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Warum Wirtschaft und Recht  als  

gesellschafts-wissenschaftliches  

Kernfach im WWG? 

 

 

 

  

Im WWG können sich die Schülerinnen und Schüler intensiver und praktischer mit interessanten 

Themen auseinandersetzen, die sie täglich konkret betreffen, so z.B.: Geld und Konsum, Sparen und 

Verschuldung, Vertragsrecht und die rechtliche Situation Minderjähriger, Digitalisierung und Daten-

schutz, Sicherheit und Umweltschutz. 

 

Auch die Kenntnisse betrieblicher Abläufe (u.a. Marketing, Rechnungswesen, Logistik) zeichnen sich 

durch große Relevanz aus, wie z.B. die Informationen zur Studienwahl belegen: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im WWG haben die Schülerinnen und Schüler viel Zeit, die Inhalte aktiv einzuüben: u.a. bei 

Betriebserkundungen (z.B. BMW), Gerichtsbesuchen, Planspielen (z.B. Börsenspiel), bei 

Wettbewerben (z.B. Jugend testet), Projekten (z.B. Erstellen von Informationsfilmen) oder im 

eigenen Unternehmen (z.B. Schülerfirma). 
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Egal, ob Frauen oder Männer: 

Betriebswirtschaftslehre ist 

seit vielen Jahren das mit 

Abstand beliebteste Studien-

fach in Deutschland. Gerade 

für unentschlossene Schüler 

und Schülerinnen ist die 

flexible Einsetzbarkeit nach 

dem Studium das entschei-

dende Argument, sich für 

Betriebswirtschaftslehre zu 

entscheiden. 

(Quelle: Statista / Destatis)                                                                (Quelle: e-fellows.net) 


